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Seite 3: In der Västerlånggatan, Gamla Stan. Rechts: 
Schloss Gripsholm, weltberühmt geworden durch 
Kurt Tucholsky, gespiegelt im Mälarsee.
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HÖHEPUNKTE

HÖHEPUNKTE

In Stockholm

xxGamla Stan (S. 25): Stock-
holms Altstadt zeigt schon im Kleinen, 
dass die schwedische Hauptstadt eine 
Schönheit ist, die sich bezaubernd 
auf Inseln zwischen dem Binnensee 
Mälaren und der Schärenwelt der 
Ostsee hinzieht. Mittelalterlich wirken 
die Gassen von Gamla Stan mit den 
berühmten Kirchen xStorkyrkan (S. 
29) und xRiddarholmskyrkan (S. 
34).

xKönigliches Schloss (S. 28): 
Aus einer Burg des 13. Jh. wuchs das 
Schloss im 18. Jh. zu einem giganti-
schen Barockbau heran. Täglich kann 
man die Wachablösung verfolgen und 
die Schlossmuseen besuchen.

xStadshuset (S. 37): Schlicht 
und doch beherrschend steht das 
städtische Rathaus von 1923, Stock-
holms Wahrzeichen, nahe der Altstadt 
direkt am Wasser des Mälaren; vom 
Turm des Stadshuset überblickt man 
die Altstadt. 

xNationalmuseum (S. 43): Das 
Museum bewahrt Sammlungen von 
Weltrang, die Königshaus, Adel und 
reiches Bürgertum seit Jahrhunderten 
zusammengetragen haben.

xModerna Museet (S. 44): Der 
viel gepriesene Bau des Architekten 
Rafael Moneo beherbergt zeitgenös-
sische Kunst.

xStatens Historiska Museet (S. 
47): Schwedens Altertümer werden 
hier eindrucksvoll präsentiert, Hingu-
cker sind u. a. die Goldschätze der 
Wikinger im bombensicheren Guld-
rummet. 

xxVasamuseum (S. 50): Die 
„Vasa“, das großartigste Kriegsschiff 

des 17. Jh., kenterte 1628 schon auf 
ihrer Jungfernfahrt; über 330 Jahre 
später barg man sie und es dauerte 
nochmals über drei Jahrzehnte, bis 
man das konservierte Schiff ausstellen 
konnte: eine aufregende Geschichte 
und ein unvergleichliches Prunkstück 
von historischem Segler.

xxSkansen (S. 52): Das weit-
läufige Freigelände wurde 1891 zum 
ersten Freiluftmuseum der Welt. Ein 
Stück Nostalgie-Schweden: Viele länd-
liche und einige städtische  Bauten 
zeigen die Heimat der Schweden aller 
Landesteile. Altes Handwerk, ländli-
che Tierhaltung, Volkstanz und -musik, 
aber auch ein Zoo führen Alt und Jung 
das Leben von früher vor.

xxSchloss Drottningholm (S. 
55): Das prachtvolle Barockschloss 
mit originalem Theater und traum-
haftem Park ist UNESCO-Welterbe; in 
einem Schlossflügel wohnt die könig-
liche Familie.

xxSchärengarten (S. 58): Die 
einzigartige Insellandschaft an der 
Ostseeküste ist ein Paradies für Was-
sersportler, Naturfreunde und Erho-
lungssuchende.

In der Umgebung von Stockholm

xxMälarsee (S. 68): Der See mit 
seinen unzähligen Inseln und Buchten 
gibt eine romantische Kulisse für die 
umstehenden Paläste ab. 

xxSchloss Gripsholm (S. 71): 
Weltberühmtheit erlangte das fes-
tungsartige Schloss aus dem 14. Jh. 
durch den gleichnamigen Roman von 
Kurt Tucholsky.

xxUppsala (S. 81): Die älteste 
Universitätsstadt Skandinaviens lohnt 
einen Tagesausflug von Stockholm.
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EINSTIMMUNG

EINSTIMMUNG

„Stockholm ist aus Felsen und Was-
ser gemacht“, beschreibt ein Reisefüh-
rer aus dem 19. Jh. die schwedische 
Hauptstadt. Der felsige Untergrund 
der 14 Inseln der Stadt ist durch die 
Bebauung kaum noch erkennbar; fast 
wirkt es, als würden die Stadtviertel auf 
dem Wasser treiben. Gerne wird Stock-
holm deshalb mit Venedig verglichen, 
aber dabei ein spezifisch nordisches 
Element unterschlagen: Der starke 
Kontrast zwischen hellen Sommern 
und dunklen Wintern macht die spezi-
elle Atmosphäre aus und gibt der Stadt 
zwei völlig unterschiedliche Gesichter – 
heiter, wenn die Sommersonne scheint 
und die Nächte hell sind; kühl und me-
lancholisch in der kalten Jahreszeit.

Stockholm ist mit rund 850 000 Ein-
wohnern die größte Stadt des Landes, 
Sitz des Königshauses und der Regie-
rung – eine Metropole am Wasser. Die 
schöne Lage zwischen Ostsee und 
Mälarsee bietet viele Möglichkeiten 

für Sport und Freizeit. Lebensfreude, 
Sportlichkeit und Nähe zur Natur prä-
gen das Lebensgefühl in der schwedi-
schen Hauptstadt, wo junge Kreative 
in der City nach der Arbeit schwim-
men, fischen oder Boot fahren können 
– eine historische Hansestadt, in der 
heute die neuesten skandinavischen 
Trends entstehen.

Die Stockholmer feiern gerne – 
und shoppen: Dieser schwedischen 
Leidenschaft kann man zu Fuß u. a. 
zwischen Hamngatan und Stureplan 
nachkommen. Nahe diesem Platz ge-
hört das prächtig restaurierte Jugend-
stil-Schwimmbad Sturebadet zum 
Komplex einer eleganten Einkaufs-
passage. Nahebei lädt der Delikates-
senmarkt in der über hundertjährigen 
Eisenkonstruktion der Östermalmshal-
len zum Schlemmen ein.

Reizvoll ist auch das Umland der 
Hauptstadt, vor allem der blaue Mälar-
see mit seinen grünen Inseln und 
Buchten, dessen Ufer hübsch restau-
rierte Adelspaläste zieren.
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Ab 9000 v. Chr. wird die Skandinavische Halbinsel 
allmählich von eiszeitlicher Gletscherbedeckung 
befreit und steinzeitliche Sammler und Jäger sto-
ßen nordwärts vor.
Ca. 3000 v. Chr. verbreiten sich vor allem im Süden 
jungsteinzeitlicher Ackerbau und Viehzucht. Wich-
tige Persönlichkeiten werden mit Grabbeigaben in 
Megalithgräbern bestattet. 
2000-500 v. Chr. Bronzezeit: Die Skandinavier 
schaffen kunstvolle Bronzegegenstände. Im küs-
tennahen südlichen Schweden sind Steinritzungen 
(hällristningar) und für Bestattungen schiffsförmige 
Steinsetzungen verbreitet.
Ca. 500 v. Chr.-500 n. Chr. Eisenzeit: Eisen wird 
zunächst eingeführt, später aus Sumpferz vor Ort 
gewonnen. Geschmiedete Objekte finden sich in z. 
T. riesigen Grabhügeln.
Ab ca. 100 verwendet man Runeninschriften. 
400-500 Völkerwanderung: Im Gebiet des heuti-
gen Mälarsees dringt die Ostsee tief nach Mittel-
schweden ein; südlich davon leben Goten. Germa-
nen verdrängen sie z. T.
500-800 Vendel-Zeit: Um den Ort Vendel nördlich 
von Uppsala und am Mälarsee bilden die Svear klei-
ne Königtümer (Svea rike = Sverige, Schweden), sie 
verfertigen u. a. vergoldetete Objekte mit beachtli-
cher Könnerschaft. 
8.-11. Jh. Wikingerzeit: Gegen die Svear dringen 
Germanen nordwärts vor, sie sind tüchtige Seefah-
rer, nach ihren Wohnstätten an Buchten (vik) nennt 
man sie Wikinger. Während ihr dänisch-norwegi-
scher Zweig West- und Südeuropa brutal überfällt, 
treiben die schwedischen Wikinger eher Handel 
im Ostseeraum und gelangen über die osteuropä-
ischen Ströme zum Schwarzen Meer („Waräger“). 
760-960 Auf der Insel Björkö im Mälarsee hat die 
Handelsstadt Birka eine führende Position. Christi-
anisierungsversuche durch den Missionar Ansgar ab 
829 schlagen zunächst fehl. 
1008 Olof Eriksson („Schoßkönig“) lässt sich taufen 
und setzt sich an die Spitze der Kleinkönigtümer. 
Machtkämpfe bestimmen das 11. Jh.
1150-1160 König Erik IX. erhält nach seinem Mis-
sions- und Eroberungszug nach Finnland den Bei-
namen „der Heilige“ und wird als Nationalheiliger 
verehrt.
1248-1266 Unter Birger JarI (erst Reichsverweser, 
dann König) wird Stockholm Umschlagplatz zwi-
schen Mälarsee und Ostsee; deutsche Hansekauf-

leute kontrollieren den Handel mit Eisen, Kupfer, 
Hering und Vieh.
13. Jh. Die Hanse baut ihre Position in Stockholm 
und in Visby auf Gotland aus.
1397-1523 Kalmarer Union: Aus dem skandinavi-
schen Dreierbund bricht Schweden wiederholt aus; 
innerlich ist das Land zerstritten. 1520 Unionskönig 
Christian II. von Dänemark lässt in Stockholm 82 
führende Schweden hinrichten (Stockholmer Blut-
bad).
1523-1560 Gustav I. Wasa erklärt Schwedens Aus-

tritt aus der Union, führt 1526 die Reformation ein 
und saniert mit den säkularisierten Kirchengütern 
die Staatsfinanzen. 
1560-1611Gustavs Söhne sind verfeindet. Der von 
Zar Iwan IV. dem Schrecklichen begonnenen Livlän-
dische Krieg beschert Schweden Livland. Gustavs 
jüngster Sohn Karl IX. bereitet u.  a. mit der Grün-
dung Göteborgs die Großmachtstellung Schwedens 
im 17. Jh vor.
1611-1632 Glanzvoll ist die Regentschaft von Gus-
tav II. Adolf, Karls Sohn; er schließt die von seinen 

GESCHICHTE IM ÜBERBLICK

König Gustav II. Adolf (Livrustkammaren, Schloss-
museum).


